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ÁWeltweit größte  

Logistikforschungseinrichtung 

ÁGegründet 1981 

ÁÜber 200 Mitarbeiter/-innen 

Á19 Mio. ú Umsatz, davon 50% aus 

Projekten mit Industrie, Handel und 

Dienstleistung 
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Das Fraunhofer IML 

Schwarmlogistik 

Forschungshalle für Zellulare Fördertechnik 

 

http://www.exzellenz.nrw.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/Fraunhofer_IML.jpg&md5=de6b3c5c3607a8e196c4bb38a7e523b54f7c41b0&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czo0MToiPGJvZHkgc3R5bGU9Im1hcmdpbjowOyBi&parameters[2]=YWNrZ3JvdW5kOiNmZmY7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters[3]=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI+IHwgPC9hPiI7fQ==
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Anlagen- und Servicemanagement: 

Dienstleistungsfelder 
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¸ Gegründet 1993 von Uwe Pithan & Hartmut Schmalow 

 

¸ Im Jahre 2004 Anschluss an die EMPRISE Gruppe 

 

¸ 2008 Mitglied der Fichtner Unternehmensgruppe 

 

¸ 18 Mitarbeiter  

 Qualifikation: Technische Berufsausbildung/Studium 

 Berufserfahrung: > 20 Jahre 

 

¸ Branchenfokus 

 Industrieunternehmen aller Branchen in Europa 

 

¸ Über 370 Kunden im Umfeld der Logistik/Instandhaltung 

P&S Consulting GmbH 
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ƴ Setzen Sie ein standardisierte Methode ein, um 

Ersatzteile für neue und bestehende Anlagen 

auszuwählen? 

 

ƴ Sind die Ergebnisse der Methode unabhängig vom 

Bearbeiter reproduzierbar? 

 

ƴ Werden die Kosten für Stillstände und Lagerung 

der Ersatzteile berücksichtigt? 

 

ƴ Werden die Ergebnisse mit der gleichen Methode 

regelmäßig überprüft? 

kurze Umfrage 

Bildquelle: http://gallery.mobile9.com/asf/?uid=isG8cGlDTA9i 



© Fraunhofer IML 

Folie 9 

Warum Ersatzteile lagern? 

Der Produktionsausfall kann durch 

ƴ regelmäßige Inspektionen, 

ƴ präventive Instandhaltungsmaßnahmen und 

ƴ Anlagenverbesserungen 

vermieden werden. 

 

Ungeplante Stillstände können jedoch durch diese 

Maßnahmen nicht vollständig vermieden werden. Die 

präventiven Maßnahmen müssen hierbei unter 

wirtschaftlichen Gesichtspunkten sinnvoll sein. 

Durch das Bevorraten der richtigen Ersatzteile kann die Ausfallzeit einer Anlage 

deutlich reduziert und damit die Produktion gesichert werden. 
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Grundproblematik der Ersatzteilwirtschaft 

ƴ Bestandskosten 

ƴ Kapitalbindung 

ƴ Lagerkosten 

ƴ Verschrottung von nicht benötigten Teilen 

 

ü Wunsch Bestände zu senken 

 

ƴ Stillstand einer Anlage 

ƴ Nacharbeit in Zusatzschichten 

ƴ Auswirkungen auf das Betriebsergebnis 

ƴ Qualitätseinbußen 

 

ü Wunsch Bestände zu erhöhen 

Kosten durch vorhandene Ersatzteile Kosten durch fehlende Ersatzteile 

Bei welchem Bestand sind die Gesamtkosten minimal? 
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ƴ Das für die Instandhaltungsmaßnahme notwendige 

Ersatzteil ist verfügbar 

Ăso viele wie nºtig, so wenige wie mºglichñ 

ƴ Bei Stilllegung einer Maschine sind alle gelagerten 

Ersatzteil verbraucht 

ƴ Veränderte Parameter (Lieferzeiten, Lebensdauern 

und Anlagenverwendung) werden regelmäßig in die 

Meldebestandsermittlung einbezogen 

Anforderungen an die 

Meldebestandermittlung von Ersatzteilen 

Kann ihre Disposition / Instandhaltung / 

Meldebestandsermittlung  

diese Anforderungen erfüllen? 
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Bestandskosten in 

Abhängigkeit von der 

Bestandshöhe 

Kosten durch Ersatzteile:  

Bestandskosten 

ƴ Direkte durch Bestände verursachte Kosten 

ƴ Kapitalbindung 

ƴ Kapital kann nicht für andere Dinge investiert 

werden 

ƴ Lagerkosten 

ƴ Anteilige Kosten des Lagers (Gebäude, 

Mitarbeiter, etc.) 

ƴ Bestandskosten steigen proportional zur 

Höhe der Bestände 
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ƴ Auch bei vorhandenem Sicherheitsbestand können 
Ersatzteile nicht verfügbar sein, wenn mehrere 
Ausfälle kurz hintereinander auftreten 

ƴ Abhängig vom Ausfallverhalten 

ƴ Wie häufig fällt ein Teil aus? 

ƴ Kündigt sich ein Ausfall an? 

ƴ Abhängig von der Wiederbeschaffungszeit 

ƴ Wie schnell kann der Sicherheitsbestand wieder 
aufgefüllt werden? 

 

ƴ Mit Hilfe mathematischer Methoden lässt sich 
ermitteln, wie wahrscheinlich weitere Ausfälle 
während der Wiederbeschaffung sind 

ƴ voraussichtliche Verfügbarkeit von Ersatzteilen 

ƴ voraussichtlich entstehende Kosten auf Grund nicht 
verfügbarer Ersatzteile 

 

 

Kosten durch Ersatzteile:  

Stillstandskosten bei Nicht-Verfügbarkeit 
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Kosten durch Ersatzteile:  

Stillstandskosten bei Nicht-Verfügbarkeit 

Die Produktion ist die Kernfunktion jeder 

Unternehmung, da hier die Wertschöpfung erfolgt, die 

die Existenzberechtigung des Unternehmens 

nachhaltig sichert. 

 

Produktionsausfall bedeutet 

ƴ Prinzipiell eine sofortige Abweichung vom 

Optimalzustand 

ƴ Deckungsbeitragsverluste 

ƴ Verlust des Produktionsloses  

ƴ Unnötiger Arbeitsaufwand und erneute Produktion 

ƴ Personalkosten 

ƴ Zusätzlicher Reinigungsaufwand 

ƴ Schadensersatzzahlungen an Kunden 
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Kosten durch Ersatzteile:  

Stillstandskosten bei Nicht-Verfügbarkeit 

ÅSeriell angeordnete Maschinen, die voneinander abhängig sind 

ÅParallel arbeitende Anlagen, die ggf. einen Teil der Arbeit übernehmen können 

ÅPuffer innerhalb der Linie aus denen ggf. weiter produziert werden kann 

Aufbau der Linie 

ÅKopplung, z.B. durch installierte Fördertechnik 

ÅEntkopplung und manueller Transport zwischen den Produktionsstufen  

Verkettung der Maschinen 

ÅFeststellen von Engpässen 

ÅAnteilig mögliche Minderproduktion bei Ausfall einer Maschine (bei redundanten Anlagen) 

Ermittlung der Kapazitäten 

ÅGeplantes Schichtmodell an der Linie 

ÅGeplante Mitarbeiter pro Maschine 

Mitarbeitereinsatz 

Fragestellungen bei der Bewertung der Ausfallfolgen  
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Kosten durch Ersatzteile:  

Stillstandskosten bei Nicht-Verfügbarkeit 

ƴ Kosten die auf Grund von Verzögerungen der 
Instandhaltung durch fehlende Ersatzteile 
entstehen 

ƴ Je nach Integration der Anlage in die Produktion bei 
längeren Störungen auch Auswirkungen auf andere 
Abteilungen, bis zum Endkunden möglich 

1. Stillstand, bzw. eingeschränkter Betrieb der 
Maschine; keine, bzw. eingeschränkte Ausbringung. 
Zunächst keine Beeinträchtigung anderer Maschinen, 
da Produktion aus vollem Puffer möglich 

2. Puffer leer Auswirkungen auf andere Maschinen. 
Kein (bzw. nur eingeschränkter) Betrieb möglich. 
Endmontage aber weiterhin aus dem Lager heraus 
möglich 

3. Beeinträchtigung der Endmontage. Auch andere, 
parallel arbeitende Produktionsbereiche werden 
beeinträchtigt, da die Endmontage nicht mehr 
ausreichend Teile abnimmt 
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Voraussichtliche 

Stillstandskosten in 

Abhängigkeit von der 

Bestandshöhe 

Kosten durch Ersatzteile:  

Stillstandskosten 

ƴ Sind ausreichend Ersatzteile vorhanden 

kann die Anlage unverzüglich 

instandgesetzt werden 

ƴ Je höher der Bestand, desto 

ƴ wahrscheinlicher ist ein Ersatzteil verfügbar 

ƴ Geringere Kosten auf Grund nicht 

verfügbarer Ersatzteile sind zu erwarten 
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Voraussichtliche 

Verschrottungskosten in 

Abhängigkeit von Bestand und 

Restlaufzeit 

Kosten durch Ersatzteile: 

Verschrottungskosten 

ƴ Am Ende der Anlagenlaufzeit noch 

vorhandene Ersatzteile müssen ggf. 

verschrottet werden 

ƴ Je höher der Bestand, desto 

ƴ Mehr Teile werden bis zur Stilllegung der 

Anlage nicht benötigt 

ƴ Höhere Verschrottungskosten entstehen 

 

ƴ Je näher das Ende der 

Anlagenlaufzeit rückt, desto 

ƴ Wahrscheinlicher werden Teile nicht mehr 

gebraucht 

 

 


